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Aachremers Nneipp Malztaffee
Für jeden Magen und jedes Alter. Erhält gesund! Macht Nervosität
und Re zba'keit verschwinden. s?s

Vàgt Glück in jeden Haushalt. DasPaket '/-Kilo 80 Cts.

Reue Bücher
Zosef lßküest

krlebnis Unternckt
nach der Konzentrations-Methode
Lebensvolle Aufsatz- u. Sprachlehre

für Primärschulen

Mit 24 Zeichnungen von Rud. Lienert
und Felix Marx

Zweite, neu bearbeitete Auflage

Preis in Leinen gebd. Fr. 3.KV.
— IV27

Das Buch ist von ersten Autoritäten nach-
drücklich empfohlen. Wer nach ihm arbeitet
und speziell der neuen Sprachlehre, der spart
seine Kraft, erleichtert den Lernprozeß des
Kindes und gewinnt Zeit für die Schule. Die
Sprachlehre umfaßt alle Klassen der Primär-
schule und wird jedem Lehrer zur Anschaffung

bestens empfohlen.

Vom gleichen Verfasser:

âckerlsncl
E Psalm.

Preis gebd. Fr. 2.—.

Die kleine Dichtung ist eine in sich abge-
schlossene Einheit, die — ein Neues in der
Mundartliteratur — symbolisch vertieft ist.

Eugen Haag, Verlag, Luzern.

Kvkàen
entgegen

„Kleids fromm
unkt gut"

Lei Le?u^ von Z5, 50,

Verlag
Vtto Waiter A.-L.

lZIten

llsrmoniuma
1003Violinen

>.sutsn
Marion
^anäolinen
ktanöorgsln
lZrsmmopbons unit
Platten ote.

ta. Lallen
(Grösste ^ustvsbl
in bioten. Unter-
ricillsmusik in xr.

Xatboi. tvii-cben-
Uusili

terunx. - klstsloxe
Icostenli-ei

«us s co.
- à>M

unit

10Zt

krsn»ösi»«ke
lîvnZugstivns

Line au je6em ^.ekrkuek 6er tranxöslseken
(Zranimatik.

vebersick blicke varsbellune
6er re^elmâskixen un6 klier Zebrsucklieken unrexel-
massigen Verben 6er kran?. Lpracke (s^tiv», passive

un6 reflexive ?orm), ?.u8ammenxesbellb von
Samuel Vi>6, I^ekrer kn 6er lîealselnile in Lasel.

?rels 75 Lie. ß. .^uklkL«-

Verlsg von Kslnrlek »Isjer, vsssk
Ztsptetderz S

Wicktigs Ueusrsckeinung

Line 5eId5tSn6iged1etkocie
kür cken KeNgionL-Unternckt
5rvägungen für Koistl eds, deiirer unit tekrerinnon

»on i>t»rr«s 0,. io«et »loüe

Vertag Otto «alter A. S.. vtien unct Konatanr
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tntvlclcluns umerer
vsnk

>905 fr. 786.369.-
1910 fr. 9.132,439-
>915 fr. >3602.659.—
>92, fr. 41.252,365.-
1925 fr. 58615.849.-
1927 fr. 80.190.321 —

VON 1^65

S«>0 vdllgstîonen
unseres lnstilntes von fr. 500 ^ an,
2—5 ^sbre test, die HV r als Kapital-
sn laxe Kostens empkeklen > ek-
inen solide V?erto->p ere, die innert
^skreslrist rûclcTsblkar sind, xerne an

^alilunxs Ltalt.

5rdW«>«»I»cI»e

<Zenoklenl(ksttldsn!î
8t. lZalIea. ILrià Vvset, ^ppenzell. /^ti.
vf>e. frkdo«re. AsrNenv. Ölten. kor

sekkicl» 8ekwr. 8ierre ^Vsttnsu.

8töok!in8 kLokenbiivker
Uecbeniibel mit Lildern von fvert van

Iliu^den.
keckenbucb II—VIII slür einkackere Ver-

Kältnisse)
skeckenkuek II in bieuausgake 1928.)

Lscbrecknen II—VIII sreicliksltiger).
öuckkaodtuog Oandsckäktler, Oiestal.

Oie Keclienbücker Ltöclclin belriedigen uns
susserordenllicb. Durch die leichte Mullas-
sung, die sie den Kindern kielen, sind selion
in Irurser ?eit grosse frkolge Tu verreick-
nen. Oakür meinen aulricktigen Dank und
einen vaterländischen Lruss sus /Argentinien.

Lan Lsrlos Lud, Lanta fê, 18 dan. 1928.
?rok. Deo Viedser, Director <is Is fscuela

„^lemsns". 1022

^sroggis Xolisgium von kosco
ksi 1.ug»no

I«ei 5p«lsl-Kurse
Tur Erlernung der italienischen Lpracke kiir Knaben

von 12—17 )ol>ren 1028
^pril — ^uni kexinn am 1Z. ^pril ^pril — Lept
für nähere ^uslcunlt u. frospelcte sick Tu veodeo an

vie vlrelcilon.

Lehrerstelle in Baar
Zufolge Demission ist die Stelle eines

Lehrers an der Knaben-Primar-Oberschule
neu zu besetzen. Der Antritt hat am 16. April
zu erfolgen. Ueber Besoldung, Wohnungs-
entschädigung etc. erteilt Hr. Schulpfleger
W. Kistlec (Telephon 126) Auskunft.

Bewerber um diese Stelle haben ihre An-
Meldung schriftlich unter Beilegung des
Patentes und allfälliger Zeugnisse dem tit.
Schulpräsidium, Herrn Regierungsrat Dr.
Müller, bis 20. März 1928 einzureichen.

Baar, den 7. März 1928.

>02 Die Schullommisfion.

IS

5«k«eiT°
Vu?»- unc>5pv^gersîeksd?iK

/z v lî-IlLIî? S, «f k. fI5fhittOI
XU»i»s«I»î.ZeLrieI»

filiale in Kern, vvr.n. Durnar.s al/ hli-ttenhotstr. 41

Sâmît. Spi^tgsrStv
nsuen kî«lq.?urn»«kule

Ausgestellt an der >030
Zürcher Kanton den Lchulausst llunx >927

Kollegium Claris liilf, 8à>7
Siudiensnstslt der kockrvilrlligstsn kisebiise von vkur,

vaaol und 8t. Lallen

l^enclelssàule.
Ksoll Vtîera Lrökknunx einen »ve>ill»s»i^en 8vlrunU»rTel<vl» nnli
eine» VvfKur»«» kür Zäiüler, velckie ^snn im Oictaker ciie erste
Kizsse od-xensnnter 6rei ^ì»tei!unxen t>e»uàsn vollen, ^nmel-
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